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Vorlesung „Völkerrecht AT“ 

Vorlesungsplan und Quellenhinweise 

Lernziele 

Völkerrecht gibt den internationalen Beziehungen einen rechtlichen Rahmen. Die Vorlesung hat zum 

Ziel, solide Grundkenntnisse im Allgemeinen Teil des Völkerrechts zu vermitteln. Es geht um die recht-

lichen Komponenten der „großen“ Menschheitsthemen im Zeitalter der Globalisierung: Friedenswah-

rung, Streitbeilegung, Reichweite staatlicher Souveränität und Stellung des Individuums, Mitsprache-

rechte und gerechte Verteilung begrenzter Ressourcen, Bewältigung globaler Probleme. Die Studie-

renden sollen erkennen, wie sich die Regelungsmechanismen des Völkerrechts von denen des natio-

nalen Rechts unterscheiden. Sie sollen die wichtigsten Völkerrechtsregeln kennenlernen und begrei-

fen, wie diese in vielfältiger Weise die staatliche Hoheit begrenzen. Da Völkerrecht in zunehmend viele 

Bereiche des Rechts hineinwirkt, sollen die Studierenden darauf vorbereitet werden, derartige Fall-

konstellationen zu erkennen, die einschlägigen Völkerrechtsregeln aufzufinden und korrekt anzuwen-

den. 

Veranstaltungsinhalte 

Die Vorlesung Völkerrecht (Allgemeiner Teil) behandelt sechs zentrale Themenkomplexe:  

I. Grundlagen des Völkerrechts 

II. Völkerrechtssubjekte 

III. Völkerrechtsquellen 

IV. Souveränitätsbasierte Rechte der Staaten 

V. Prinzipien des Völkerrechts 

VI. Durchsetzung des Völkerrechts 

Methoden 

Die Vorlesung basiert auf PowerPoint-Dateien, die zu den einzelnen Themenbereichen gezeigt werden 

und den Studierenden i.d.R. schon vor der Vorlesung zugänglich sind. Im Mittelpunkt stehen dabei 

Exzerpte aus völkerrechtlich relevanten Dokumenten, insbes. Resolutionen der UN-Organe, Entschei-

dungen des Internationalen Gerichtshofs sowie Staatenpraxis. Zu jeder Lerneinheit werden Videos her-

gestellt, die dann auf einer interaktiven Plattform diskutiert und vertieft werden können. Einzelheiten 

dazu werden noch bekanntgegeben. 
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Weitere Hinweise werden in der Veranstaltung gegeben. 


